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Vollmaringen,  OberamtS Horb.
Aus der Ganntmasse des verstorbenen Schult,
heiß Georg Teufel dahier , werden bis

Dienstag den 21 . Novbr . d. I.
auf dem Rathhausc dahier Morgens g Uhr
nachstehende Nealiiarcn uiitrr obrigkeitlicher
Leitung an den Meistbietenden gegen zurei¬
chende SicherheitsLeistung auf 5 verzinsliche
Jahrszieler verkauft »verden.

Eine geräumige 2stokigte Behausung,
eine Lsiokigte Scheuer , und ein Waschhaus
im Hofraum , ,sodann ^ Jauchert Garten
dabei , 4 Jauchert Wiesen und stz Jauchert
L Mertel Archer in allen Z besten,  Hebst Z^
Jauchert Waldung . Auf diesem Gut ruht
die Gerechtsame , gegen uncntgeldlichcr Ein¬
führung der Hälfte dos FruchtzehendcnS und
Reichung einer Gült , von 44 Viertel Nocken
und 8 Viertel Haber , die Hälfe des erzeug¬
ten StroheS , deS kleinen Futters und deS
Abzugs mit dem Rechen , beziehen zu dürfen.
Die Güter sind von vorzüglicher Qualität
und einem Ockvnomen verschafft die besagte
Gerechtsame die Gelegenheit , dieselben zum
höchsten Ertrag zu bringen . Die etwaigen
Kaufsliebhaber kdnnen diese Realitäten täg¬
lich in Augenschein nehmen , und mit dem
ausgestellten Güterpfleger Melchior Acker¬
mann vorläufig einen Kauf abschließen,
bei welchem auch m, .uou n zu er¬
fahren sind.

Am Mittwoch den 2ie. m wird so¬
dann das vorhandene Vieh Schiff und
Geschirr , Früchten und Vorraih im Auf»
streich gegen baarc Bezahlung verkauft wer,
den, wozu die Liebhaber ebenfalls einge-
laden werden.

Den 21 . Oktober 1826.
Gcmeinderath.

, Bdrstingen. (Verleihung einer
Schaafwinterung . ) Da die am j . 4 . und
8. Septbr . d . I . in diesen Blättern auf
drn 2tz. Septbr , bekannt gemachte Vettel,

hung der Schaafwinterung zu Bbrsiingen
nicht genehmigt worden ist ; so wird solche

am Dienstag den ZI . Octbr.
Nachmittags i Uhr in Bdrstingen nochmals
zur Verleihung gebracht werden , wozu man
die Liebhaber hiemit eiuladet.

Weitenburg , den 16 . Octbr . 1826.
Freiherrl . v . Raßler ' scheS

Renn kamt.
Weiti ' ngen,  Lberamts Horb . Die

den dahtksigen ErblehenGulsbesihrr auf der
Gemarkung de» eine halbe Stunde von hier
entlegenen OrtS Rvhrdvrf zustehende Schaf»
waide , welche j6o Stück erträgt , so wie
die Pferchnuzungen von derselben werden am

Samstag den 4e Novbr . d. I.
in der Wohnung des Pferchmeifters Herrn
Saile dahier unter Vorbehalt der Ratifi¬
kation , an den Mcistgebenden auf die Z
nachkommenden Jahre verpachtet werden,
wozu die Liebhaber «« durch mit dem Be»
merken eingeladen werden , dass die De »,
Handlung an gedachtem Tage Vormittags
y Uhr beginnen wird , und die Pachrlustigen
mit vbrigkeitlichgesicgelten PradicalS und
DcrmdgensZeugnissen versehen sehn solle» ,
um dieselbe nbthigcnfalls vorlegen zu kdnnm»

Den 19 . October 1826.
Im Namen und aus Auftrag

der Erblehensgutsbrsttzer
Ortsvorsteher Schweizer.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Aus dem Vennbgen dev

Küfers Friedrich Entcnmann hat der Unter¬
zeichnete auf obrigkeitlichen Befehl zu ver¬
kaufen :

1 Morg . L Drtl . Z Rih . Acker und Wie,
sen am linken Oesterberg ; angeschlagen
für ZOO fi.
Die Aufstreichsverhandlung geht am

Samstag den 4 . November
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Morgen » 8 Uhr auf dem Rathhause vor
sich. Liebhaber kdnnen täglich einen Kauf
abschließen.

Den 14 . Lctbr . 1826.
Güterpflcger

Stadtrath Laupp.
Tübingen . Aus der, P flegschaft der

Dorothea Macken werden 2 Aecker, einer
im Galgenweg , der andere tm Rothdad,
auf weitere 5 Jahre in Bestand gegeben , zu
welcher Verhandlung man sich bei Kamm¬
macher Weidenbach als Pfleger blS

den 29 . dieses Monats
«infinden kann.

Tübingen.  Es sind drei in Eisen
gebundene , wetngrüne Fässer , 9 , 11 und
1Z Aimer haltend , zu vermiethen . Nähere
Auskunft darüber ertheilt

Küfervbermeister Müller,
beim NonnenhauS.

Tübingen.  Zwei Logis auf der Som-
«lerseite für Studirende sind um billigen
Preiß zu vermiethen bei

Quicker , Zirkelschmied.
Tübingen. (LogiS zu vermiethen .)

Ein Logis vor dem Neckarrhor mir Aussicht
auf Neckarthgl und die Neckarbrücke , be-
stehend aus einer Stube und Stubenkammer,
mit Bett und Mdbeln , ist zu vermiethen;
das Weitere bei Ausgeber dieses.

Tübingen. (Logis und Sopha zu
Vermiethen . ) Bei Unterzeichnetem sind
zwei NeckarLogiS und eins bei der Stadt-
kieche für einen oder zwei Studirende , so wie
ein Sopha zu vermiethen , auch ist bet dem,
selben gereinigtes Lampendl zu haben.

Wilhelm Forstbau -r,
Saifensieder.

Tübingen.  Ern Sopha ist zu ver-
Miethen bei

Schneidermeister Scklaich.
Tübingen.  Ein schdner Sopha ist

zum vermiethen bestimmt . Ausgeber dicß
sagt von wem.

Tübingen.  Bei Kübler Rupf sind
0 Sopha und ein 4atmerigeö in Eisen ge.
bundenek Faß in Bestand zu haben.

Tübingen.  Wer ein FsrtrPiano mit
Octaven und 2 Veränderungen zu kaufen

oder zu miethen gedenkt kann das Nähere
bei Ausgeber dieß erfahren.

Tübingen.  Mehrere Centncr Ma¬
kulatur , meist Folio und Quart , sind um
billigen Prciß zu kaufen bet

Den 25 « Oktober 1826 .
Heckenhauer,

Antiquar.
Tübingen. (Verlorner Hund .) Am

Donnerstag den 19  dicß ist ein Hund von
einem Weinberg aus weggelaufen . Der,
selbe ist von mittlerer Grbße . etwa  2 Jahre
alt , gemischter Ra ^e von Maske und Hüh«
nerhund , von Geschlecht Rüde,  ist schbn
und ganz regelmäßtssgelb , schwarz und weiß
gedupft , har einen schwarzgräuiichen Bor»
sirnhaarsirrifen längs des ganzen Rückens,
dunkle Augen mit einem dunklen Ring tm
Umfang , wa - demselben ein älteres Aus,
sehen gtedt , die Ohren sind abgestuzt , die
Ruthe lang und ganz . Er war mit einem
messingnen Halsband , mit Ring und Schloß,
versehen , auf welchem die Buchstaben Or.
v . L . stehen . Wer Auskunft von dem Hunde
zu geben weiß , wird ersucht , sich gegen
Kostencrsatz und eine angemessene Betoh»
nung an daS Kaufmann Efferenn ' sche Haus
dahier zu wenden.

Tübingen. (Dienstgcsuch . ) Eine
Weibsperson , die in allen häuslichen Ar¬
beiten , besonders aber im Kochen gut be,
wandert ist, wünscht auf Martini als Dienst¬
magd unterzukommrn . Das Nähere ist zu
erfahren bei Ausgeber dieses.

Allerlei.

Anekdoten und Erzählungen.

Die Macht der Musik.
Ein Wucherer wollte dem Eomponisten

Palma wegen einer Schuld verhaften lassen.
Palma sang vor ihm und akkompagnirtc sich
auf dem Elaviere . Seine Zaubertdne wirk¬
ten. so mächtig auf dar Herz des Gläubigers,
daß er , statt auf der Bezahlung der Schuld
zu beharren , ihm noch eine grdßere Summe
verstreckte.

O
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